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Liebe Freunde, Liebe Leser, 

am 10. Juli bin ich in meine Sommertour durch 

den Wahlkreis und Sachsen-Anhalt gestartet! Ob-

wohl ich eigentlich permanent in den sitzungsfrei-
en Wochen unterwegs bin, nutze ich diese Mög-

lichkeit, um direkt mit meinen Wählern, den kom-
munalen Vertretern oder auch mit Vereinen und 

Verbänden, aber vor allem auch um mit dem 
MITTELSTAND  in Kontakt zu treten und ihre An-

liegen und Bedürfnisse aufzunehmen.  

Die Termine nutze ich jedoch auch, um über aktu-
elle poliƟsche Entwicklungen in Berlin zu infor-

mieren, über den Kurs der FDP-FrakƟon zu spre-
chen und vor allem, um meine Arbeit als Bericht-

erstaƩer im Ausschuss für Ernährung und Land-

wirtschaŌ näher zu erläutern. Zur Sommertour 
2023 habe ich zwei Baumpflanzungen in meinem 

Wahlkreis organisiert - mehr dazu lest ihr auf Sei-
te 3.  

 

Natürlich machen Bundestagsabgeordnete auch eine persönliche Sommerpause - für mich und meine Fami-
lie geht‘s daher im August noch in einen zweiwöchigen Badeurlaub. Aber auch nach dieser Auszeit halte ich 

euch weiter auf dem Laufenden und nehme euch mit auf meine Reise durch den Wahlkreis und Sachsen-
Anhalt. Kommt gut durch den Sommer! 
 

Beste Grüße, euer Ingo Bodtke 
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Neues aus Berlin - Juli 2023         

 
TOP Themen der FDP-BundestagsfrakƟon im Juli 
 
Bundeshaushalt 
Mit dem Bundeshaushalt 2024 halten wir die Schuldenbremse 
ein, denn diese ist Verfassungsauftrag – und auch der Staat 
muss wie die Bürger mit dem Geld auskommen, das er hat. Alle 
Bundesministerien müssen dazu ihren Beitrag leisten – wie, 
liegt in ihrer Verantwortung. 
 
Gebäudeenergiegesetz 
Wir haben das Gebäudeenergiegesetz wirklich vom Kopf auf 
die Füße gestellt: Keine Eingriffe in Eigentum, alle Heizungen 
können repariert werden. Wenn eine neue ansteht, kann tech-
nologieoffen jede passende Variante gewählt werden. Und vor-
her liefert der Staat eine Wärmeplanung!  
 
Suizidhilfe 
Bei der Beratung der fraktionsübergreifenden Gesetzentwürfe 
zur Suizidhilfe ging es um eine wichtige ethische Entscheidung, 
die wir als Abgeordnete alle persönlich treffen müssen.  

 
 
Reviertreffen in Berlin 
Unter dem Arbeitstitel „Reviertreffen“ hatte 
ich kommunale Vertreter der Kohlereviere 
Lausitz, des Mitteldeutschen Reviers und 
des Rheinischen Reviers nach Berlin eingela-
den. Spätestens im Jahr 2038 soll in 
Deutschland das letzte Kohlekraftwerk still-
gelegt werden.  

Das flankierend zum Kohleausstiegsgesetz 
beschlossene Strukturstärkungsgesetz soll 
den Strukturwandel in den betroffenen Re-
gionen begleiten und die dortige Wirt-
schaftsstruktur stärken.  

In dieser Gesprächsrunde wurde erörtert, 
welche Probleme bei der Umsetzung der 
beschlossenen Kompensationsmaßnahmen 
in den betroffenen Kohlerevieren auftauchen. Inflation, zu lange Planungsphasen für die Projekte, Fördermittelbe-
schaffung und Fachkräftemangel waren nur einige der angesprochenen Punkte, mit denen die Kommunen zu 
kämpfen haben. Eine Situation, die alles anderes als ideal ist. In einem Punkt waren wir uns alle einig: Angesichts 
vielfältiger Umsetzungsschwierigkeiten wird es nahezu unmöglich sein, den Kohleausstieg früher als zum verein-
barten Ausstiegsdatum 2038 zu beenden. 
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Zu Beginn meiner Sommertour durŌe ich Anfang Juli 
in meinem Wahlkreis Präsident Hajo Hinrichs und 
HauptgeschäŌsführer Markus Guhl vom Bund deut-
scher Baumschulen e.V. zu einer ganz besonderen 
BaumpflanzakƟon willkommen heißen.   
 
Im wunderbaren Europa-Rosarium, unserer ersten 
Station des Tages, haben wir gemeinsam den Baum 
des Jahres 2023, die Moorbirke, gepflanzt. Der Bund 
deutscher Baumschulen setzt sich für den Erhalt und 
die Förderung einer grünen und nachhaltigen Um-
welt ein. In diesem Zusammenhang haben wir ge-
meinsam zwei Baumpflanzaktionen in Mansfeld-
Südharz von langer Hand geplant und nun auch bei 
bestem Wetter durchgeführt.  
 
Herzlichen Dank an der Stelle an den BdB e.V. sowie 
an Thomas Hawel, dem Leiter des Europa-Rosariums 
Sangerhausen und an sein Team für diesen gelungen 
Auftakt der Pflanzaktion in Sangerhausen! 
 
 
Für eine weitere Baumpflanzung fuhr ich mit Präsident Hajo Hinrichs und Hauptgeschäftsführer Markus Guhl 
vom Bund deutscher Baumschulen e.V. zum Freilichtmuseum „Königspfalz“ in Tilleda. Mit der Königspfalz verbin-
de ich zahlreiche Besuche und auch Begegnungen mit der FDP-Kreistagsfraktion. Gemeinsam haben wir hier am 
Fuße des Kyffhäusers die ersten Planungsschritte für das Fördermittelprojekt „Königshalle“ unternommen, die 
das historische Areal zukünftig erweitern soll. Einige Monate später, direkt an meinem Geburtstag, gab es in die-
sem Jahr das grüne Licht zum Förderantrag, der über den Masterplan für Strukturwandelprojekte des Landkreises 

Mansfeld-Südharz eingereicht wurde. 
Auch aus diesem Grund vereinbarte 
ich mit dem Bund deutscher Baum-
schulen e.V., hier eine „Deutsche Ei-
che“ zu pflanzen. Diesen Gedanken 
haben wir mit Hilfe vieler weiterer Un-
terstützer umgesetzt. 
 
Nochmals herzlichen Dank an beide 
Vertreter des BdB e.V. für ihren Besuch 
im Wahlkreis, aber auch an den Ver-
bandsgemeindebürgermeister Micha-
el Peckruhn, dem Bürgermeister der 
Stadt Kelbra, Herrn Lothar Bornkessel, 
sowie an den Museumsleiter Herrn 
Dabbert, dem Vorsitzenden des Streu-
obstvereins und Kreistagsmitglied 
Frank Meyer für ihre Unterstützung!  
 
Ein großes Lob außerdem an die Mit-
arbeiter des Bauhofes, die die Pflanz-
aktion in Tilleda professionell begleitet 
haben, und an das Team vom Kirsch-
cafè für die Bewirtung! 
 
 

 Baumpflanzung im Wahlkreis  - Juli 2023 



 

 4   Euer direkter Draht zu mir : 
 
  Büro Berlin 
  Platz der Republik 1 
  11011 Berlin 
 

  Tel.: +49 30 227 73590 
  ingo.bodtke@bundestag.de 
 
 
 
  Büro Merseburg  
  König-Heinrich-Straße 27 
   06217 Merseburg 
 

  Tel.: +49 3461 793 0154 
   ingo.bodtke.ma03@bundestag.de 
 

  Für Sie vor Ort:  Heidrun Fröhlich 
  montags   10:00 bis 14:00 Uhr 
  donnerstags      9:00 bis 16:00 Uhr 
  freitags    14:00 bis 17:00 Uhr 
  (sowie nach telefonischer Absprache) 
 
 
 
  Büro Sangerhausen 
  Wassertorstraße 7 
   06526 Sangerhausen 
   (Termine nach Vereinbarung)  
 
   Webseite 
   www.ingobodtke.de 
   Facebook 
   facebook.com/Ingo.Bodtke 
   Instagram 
   instagram.com/ingobodtke 
   TwiƩer 
   twiƩer.com/IngoBodtke 
   YouTube 
   youtube.com/@IngoBodtkeMdB 
 

 

Jedes Jahr kommen im August 350 junge Amerikanerinnen und Ameri-
kaner mit dem Parlamentarischen PatenschaŌs-Programm (PPP) für ca. 
elf Monate nach Deutschland. Bei AnkunŌ in Deutschland besuchen die 
jungen Gäste einen Sprachkurs und reisen dann ab September zu den 
Gasteltern weiter. Jedes Jahr sind viele Familien bereit, diese jungen 
Menschen in ihrem Haus aufzunehmen. Es werden aber auch jedes 
Jahr neue Gasƞamilien gesucht, insbesondere für die Schülerinnen und 
Schüler des Programms. Das Programm ist so angelegt, dass die Auf-
nahme des Gastkindes ehrenamtlich erfolgt. Es gibt einen Energiekos-
tenzuschuss in Höhe von 80 Euro monatlich. 

Haben Sie ein freies BeƩ zu Hause und etwas Platz, um einen jungen 
Menschen als weiteres Familienmitglied auf Zeit aufzunehmen? Wollen 
Sie den „American Way of Life“ zuhause kennenlernen? Dann werden 
Sie GastmuƩer, Gastvater, Gasƞamilie, allein, zu zweit, zu driƩ, in der 
Stadt oder auf dem Land. Tragen damit auch Sie als PPP-BotschaŌerin 
oder -BotschaŌer dazu bei, dass dieses Programm die Menschen in 
Deutschland und in den USA zusammenführt.  

Wie lange? Sie können Gasƞamilie für zehn Monate sein, Sie können 
aber auch erst einmal eine Willkommensfamilie sein, z. B. für drei Mo-
nate. Die Schüler-SƟpendiaƟnnen und -SƟpendiaten sind im Alter von 
15 bis 18 Jahren, die jungen BerufstäƟgen sind im Alter von 18 bis 24 
Jahren.  


